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Mitteilungen und Berichte 
 
NS-Skiweekend vom 21./22. Januar 
 
Eine buntgemischte Gruppe von 25 Personen hat sich für das Skiweekend im 
Toggenburg angemeldet. Nach der individuellen Anreise haben wir uns schon 
bald im Skigebiet Iltios-Chäserugg auf der Piste getroffen. Der Schnee war 
nicht üppig, aber es war wunderbar zum Fahren, die Sonne schien vom 
tiefblauen Himmel, die Stimmung war lustig. Dieses Jahr übernachteten wir 
im Hotel Sternen in Unterwasser, da hat es uns sehr gut gefallen. Im Service 
fiel zwar kurzfristig eine Person aus, so mussten wir sehr lange auf das Essen 
warten, die Mägen knurrten schon böse, dafür wurde alles „Rübis und Stübis“ 
weggeputzt. Das Frühstücksbuffet öffnete um 08:00 Uhr, so konnten wir 
sogar „ausschlafen“, ansonsten hätte uns Myriam sicher früher auf die Piste 
gejagt. Auch am zweiten Tag genossen wir die Sonne und den Schnee in 
vollen Zügen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Stöfeli-Restaurant 
folgten noch ein paar rasante Abfahrten, dann war schon bald Zeit, sich auf 
den Heimweg zu begeben, zurück in die Nebelsuppe.  Wir freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Skiweekend. 
 

 



NSW an der Sport-Ehrung 2017 
 

 
 
Unsere offizielle Delegation an der Sportehrung der Stadt Winterthur und des 
Panathlon-Clubs war nicht ganz so gross wie in den letzten beiden Jahren, 
aber dabei zu sein ist schliesslich alles. Geehrt wurden Sportler/innen und 
Mannschaften, die im Jahr 2016 herausragende Leistungen erbracht haben. 
Iara wurde für ihre Bronzemedaille an den Schweizermeisterschaften im 
Geräteturnen geehrt. 
Neben Moderatoren Beni Turnheer und Stefan Nägeli sowie Stadtrat Stefan 
Fritschi war als prominenter Ehrengast auch Nationalratspräsident Jürg Stahl 
anwesend. Der ihn begleitende Bundesweibel war tatsächlich noch etwas 
mehr herausgeputzt als Stefan Fritschis Stadtweibel, hatte dafür nicht so 
einen schönen Bart. 
Zur Sportlerin des Jahres wurde unsere Favoritin Abassia Rahmani vom 
LVW gewählt. Als «Blade Runner» beweist sie, dass man auch ohne Füsse 
sportliche Spitzenleistungen zeigen kann. 
Eine weitere geehrte Sportlerin sprang uns ebenfalls speziell ins Auge: Dana 
Glaus vom LVW, begleitet von ihren Eltern und unseren langjährigen 
Vereinsmitgliedern Sara und Markus Glaus-Zerial. 
 

 
Volleyballmeisterschaft Damen 1, 1.  Liga – 2016/2017 

22.09.16 Do Waheeny NSW 20:00 Büelrain 1 : 3
27.09.16 Di Grafstal NSW 20:15 Grafstal 3 : 1
27.10.16 Do NSW Dielsdorf 20:15 Gutschick 3 : 0
12.11.16 Sa. NSW Wiesendangen 16:30 Gutschick 0 : 3

24.11.16 Do NSW Dietlikon 20:15 Gutschick  0 : 3 
04.12.16 So Vivax NSW 11:30 Rennweg  2 : 3 
15.12.16 Do NSW Concordia 20:15 Gutschick  2 : 3 
25.01.17 Mi. Dielsdorf NSW 20:30 Oberstufe  1 : 3 
02.02.17 Do. NSW Vivax 20:15 Gutschick  0 : 3 
22.02.17 Mi. Wiesendangen NSW 20:00 Gässli  3 : 0 
02.03.17 Do. NSW Grafstal 20:15 Gutschick  0 : 3 
21.03.17 Di. Dietlikon NSW 20:30 Hüenerweid  3 : 1 
30.03.17 Do. NSW Waheeny 20:15 Gutschick  3 : 2 
05.04.17 Mi. Concordia NSW 20:30 BFS   :  

Volleyballmeisterschaft Damen 2, 3. Liga – 2016/17 
22.09.16 Do NS Longline Volley Winti 20:15 Gutschick  1 : 3 
27.09.16 Di El Volero 2 NS Longline 20:15 Elsau  1 : 3 
06.10.16 Do. NS Longline El Volero 2 20:30 Gutschick  3 : 1 
25.11.16 Fr NS Longline Rickenbach 20:15 Gutschick  3 : 0 
05.12.16 Mo Volley Winti NS Longline 20:15 Feld  3 : 1 
12.01.17 Do. NS Longline Volley Winti 20:15 Gutschick  1 : 3 
26.01.17 Do. Rickenbach NS Longline 20:00 BFS   :  
14.03.17 Di. El Volero NS Longline 20:15 Elsau  0 : 3 
31.03.17 Fr. NS Longline Rickenbach 20:15 Gutschick   :  

Volleyballmeisterschaft Herren 1, 1. Liga – 2016/17 
29.09.16 Do NSW Nüeri 20:15   3 : 0 
28.10.16 Fr Concordia NSW 20:15   0 : 3 
03.11.16 Do NSW Gommiswald 20:15   2 : 3 
12.11.16 Sa NSW Bonsai 14:00   3 : 1 
22.11.16 Di Ried NSW 20:15   3 : 1 
01.12.16 Do NSW Waheeny 20:15   3 : 2 
12.12.16 Mo NSW Dietlikon 20:00   2 : 3 
13.01.17 Fr. Dietlikon NSW 20:15   3 : 1 
30.01.17 Mo. Nüeri NSW 20:30   2 : 3 
27.02.17 Mo. Waheeny NSW 20:15   2 : 3 
13.03.17 Mo. NSW Concordia 20:00   1 : 3 
20.03.17 Mo. Bonsai NSW 20:15   2 : 3 
25.03.17 Sa. Gommiswald NSW 16:00   3 : 0 
06.04.17 Do. NSW Ried 20:00    :  

Volleyballmeisterschaft Herren 2, 2. Liga – 2016/17 
12.11.16 Sa. Hittnau NSW 2  Halle Feld  0 : 2 
12.11.16 Sa. Steingut NSW 2  Halle Feld  0 : 2 
19.11.16 Sa. Wiesendangen NSW 2  Halle Feld  1 : 2 
19.11.16 Sa. Conci Monkeys NSW 2  Halle Feld  2 : 0 
03.12.16 Sa. Wila-Turbenthal NSW 2  Halle Feld  0 : 2 



03.12.16 Sa. Rikon NSW 2  Halle Feld 0 : 2
25.02.17 Sa. NSW 2 Steingut  Halle Feld 2 : 1
25.02.17 Sa NSW 2 Rikon  Halle Feld 2 : 0
11.03.17 Sa NSW 2 Wila-Turbenthal  Halle Feld 2 : 1
11.03.17 Sa NSW 2 Conci Monkeys  Halle Feld 2 : 0
18.03.17 Sa NSW 2 Hittnau  Halle Feld 2 : 0
18.03.17 Sa NSW 2 Wiesendangen  Halle Feld 2 : 1
 
Volleyball Damen 1 
 
Notwendige Punkte kassiert 
 
Am 25.1.2017 stand die Rückrunde gegen Dielsdorf an. Nach dem Sieg beim 
Heimspiel, waren wir zuversichtlich auch dieses Spiel für uns zu entscheiden. 
Nach den ersten Anlaufschwierigkeiten und entsprechender Niederlage im 
ersten Satz, konnten wir im zweiten Satz die Konzentration und Genauigkeit 
der Abnahmen steigern. Wir hatten einige sehr gute Angriffe und auch der 
Block hat so einige gegnerische Angriffe abgewehrt. Gut für unseren 
Kampfgeist, dass wir den zweiten Satz, wenn auch nur knapp, für uns 
entscheiden konnten. 
Den dritten Satz entschieden wir klar für uns. Wir hatten eine gute Defensive 
und starke Angriffe. Auch die Motivation und Freude war gut zu spüren. 
Auch wenn wir im letzten Satz noch einmal zu beissen hatten, hat uns unser 
Trainer mit den nötigen Tipps noch einmal gepusht. Somit konnten wir auch 
diesen Satz für uns entscheiden. 
Damit konnten wir wichtige Punkte sammeln und gehen motiviert in den 
nächsten Match. 
Resultat: 
Dielsdorf – NSW: 1:3 (25:23, 22:25, 17:25, 20:25) 
 
Lazarett auf dem Volleyballfeld 
Am 2. Februar 2017 haben wir mit einer Mischung aus Volleyballteam und 
Lazarett gegen Vivax gespielt. Dementsprechend war das Spiel zu wenig 
kraftvoll und zu wenig schnell. So haben wir es Vivax einfach gemacht. 
Das vergessen wir jetzt alles ganz schnell und es bleibt nur noch zu sagen: 
«Wären wir fit gewesen, hätten wir gewonnen.» 
Und: «Wir kommen wieder!» 
Resultat:NSW : Vivax – 0:3 

Wiesi leider zu stark 
 

  
 
Am 22. Februar 2017 traten wir in einem spannenden Spiel gegen 
Wiesendangen an. 
Im ersten Satz gab es auf beiden Seiten schöne Angriffe. Wiesi war aber 
leicht besser beim Bälle retten und konnte sich so den ersten Satz sichern. 
Im zweiten Satz hatten wir einen tollen Start: Eine super Serie an 
Aufschlägen setzte Wiesi stark unter Druck. Und kam der Ball doch mal 
zurück, konnten wir ihn sofort verwerten. Doch dann rutschten wir plötzlich 
in ein Tief und Wiesi gelang die Aufholjagd. Unfassbar, aber wahr: Den hart 
umkämpften Satz mussten wir schliesslich mi 25 zu 27 an Wiesi abgeben. 
Der letzte Satz bot ebenfalls noch ein paar spannende Szenen, aber auch hier 
gelang es uns nicht mehr, Wiesi zu besiegen. 
Resultat: 
Wiesendangen : NSW – 3:0 (25:19, 27:25, 25:15) 
 
Revanche leider nicht gelungen 
 

  
 



Am 2. März 17 empfingen wir die Grafstalerinnen, gegen die wir aus der 
Vorrunde noch eine Rechnung offen hatten. 
Unterstützt durch Tape, Schmerzpflaster, Wunderölung und zahlreichen Fans 
starteten wir topmotiviert in den ersten Satz und waren auf Augenhöhe mit 
unseren Gegnerinnen. Leider gelang uns der Schlussspurt nicht wie gewollt 
und so mussten wir uns mit 17:25 geschlagen geben. 
Den zweiten Satz wollten wir natürlich für uns holen. Anfangs sah dies auch 
realistisch aus bis eine Serviceserie von Grafstal uns einen Rückstand von 8 
Punkten bescherte. Mit viel Kampfgeist und einigen starken Angriffen 
konnten wir die Punktedifferenz wieder wettmachen. Unser Höhenflug hat 
leider nicht ganz bis zum Schluss gereicht und so verloren wir den 2. Satz mit 
22:25. 
Auch im dritten Satz reichte es trotz gutem Spiel inklusive erneuter 
erfolgreicher Aufholjagd nicht ganz. Grafstal feierte schlussendlich den Sieg. 
Resultat: NSW – DTV Grafstal: 0:3 (17:25, 22:25, 23:25) 
 
Starke Steigerung nach sehr schwachem Start 
 
Ohne grossen Druck reisten wir am 21. März 17 in den Hühnerstall nach 
Dietlikon, um dort gegen unsere Gegnerinnen vom TV Dietlikon anzutreten. 
Gegen den Tabellenleader konnten wir nur gewinnen. Dennoch starteten wir 
sehr fehlerhaft, vor allem in der Abnahme und auch der Angriff war zu wenig 
druckvoll. So ging der erste Satz ziemlich schnell und auch sehr deutlich an 
die starken Gegnerinnen. 
 
Im zweiten Satz vermochten wir uns nicht zu steigern und verloren auch 
diesen klar. 
 
Weder die Zuschauer noch die gegnerische Mannschaft glaubte wohl noch an 
ein Comeback von uns und deshalb waren sie auch sichtlich überrascht, als 
wir den dritten Satz noch spannend machen konnten und sogar für uns 
entschieden. 
 
Trotz unerwartetem Satzverlust blieben die Volleyballerinnen von Dietlikon 
stark und schnappten sich den vierten und matchentscheidenden Satz.  
 
Resultat: TV Dietlikon – NSW 3:1 (25:7, 25:12, 23:25, 25:19) 

Volleyball Herren 1 
 
Langes Spiel in Nürensdorf 
 

 
An das kurze Aufwärmen nach den Unihockeyanern (30min.) und den späten 
Spielbeginn (20:30 Uhr) in Nüeri haben wir uns über die Jahre gewöhnt. Der 
Schiri hingegen hatte am 31.1.2017 mit den vielen blauen Linien seine Mühe. 
Er entschied jedenfalls nicht immer in unserem Sinne. 
Die Nüeris starteten stark. Trotz Aufholjagd mussten wir den ersten Satz mit 
26:24 abgeben. Der zweite war sehr ausgeglichen und wurde knapp mit 25:23 
gewonnen. Im dritten lagen wir bedenklich mit 12:3 hinten und verloren zu 
19. 
Unser Coach Michi hatte mit einem Kader von 9 Spielern bis dahin alle 
Aufstellungen ausprobiert. 
Im vierten Satz musste nun wieder Startaufstellung her. Nach der Verletzung 
von Thomas K. (Beach-Crack und Passeur bei Nüeri) glaubten nun alle an 
«Die Wende». Was uns mit 20:25 im vierten und 11:15 im fünften auch 
gelang. Um 22:22 Uhr war das Spiel gewonnen. 
Anhand der aussergewöhnlich vielen Galeriebälle ist zu schliessen, dass wir 
eine harte Partie spielten und alle so futsch waren, dass es zum ersten Mal 
nicht mehr für einen Hämbi reichte. 
Wir sind nun wieder auf Platz 3 und auf SM-Kurs. 
Resultat: 
Nüeri : NSW – 2:3 (26:24, 23:25, 25:19, 20:25, 11:15) 



 
 
Frust und Rösti in Gommiswald 
 

 
 
Am Samstag, 25.3.17 machte sich das Herren-1-Team wieder einmal auf 
nach Gommiswald. Ein wunderschöner, sonniger Tag, der leider durch eine 
deutliche Niederlage gegen das Heimteam einen leicht trüben und bitteren 
Nachgeschmack hinterlässt. 
Das Team ist prima in den ersten Satz gestartet und konnte einen 
wunderbaren Vorsprung herausspielen. Der Satzgewinn schien bei 18:24 nur 
noch eine Formsache. Die Gegner sahen das allerdings anders. Sie kämpften 
sich Pünktchen für Pünktchen heran. Nach dem Erreichen des Gleichstandes 
lieferten sich die Mannschaften ein nervenaufreibendes Duell, das 
schliesslich mit 33:31 an Gommiswald ging. Einfach nur ärgerlich! 
Auch im zweiten Satz wurde wieder gekämpft. Allerdings schien die 
Mannschaft zeitweise mit hängenden Köpfen zu spielen, was sich auch im 
Punktestand zeigte. Unglaubliche Rettungsaktionen in der Verteidigung der 
Gegner und eine Reihe von gut platzierten Finten trugen das ihre dazu bei. 
Der Satzgewinn ging deutlich an Gommi. 

Der dritte Satz wurde zu einem Kopf-an-Kopf-Rennen. Trotz Engagement 
gelang es nicht mehr, das Glück auf NSW-Seite zu zwingen. Auch der letzte 
Satz musste Gommiswald zugestanden werden. 
Ein Sieg, der Gommiswald hörbar in Euphorie versetzte. Sie hatten sich mit 
diesem Sieg offensichtlich die erforderlichen Punkte für den Gewinn der 
Zürcher Meisterschaft erspielt. Herzliche Gratulation. (Und nein: 
Gommiswald liegt trotzdem nicht im Kanton Zürich.) 
Nun heisst es für das NSW-Team noch die Punkte aus dem Spiel zum 
Saisonende gegen Ried heimzubringen. Alle Fans sind zu diesem Spiel am 
6.4.17 um 20.00 im Gutschick herzlich willkommen. 
Für die Qualifikation für das Schweizer Volleyball-Turnier (aka 
Kantonalmeisterturnier) ist die Mannschaft auf die freundliche Unterstützung 
von Dietlikon angewiesen. Hopp Bonsai! 
Den Abend hat das Team dann im Rösti-Restaurant Sternen verbracht. Einige 
haben sich allerdings für eines der zahlreichen Cordon-Bleu-Angebote 
entschieden. Diejenigen, die eine der 9999 Rösti-Variationen und den Winter-
Sommer-Frühlingssalat mit Glacé gewählt haben, waren auf jeden Fall auch 
zufrieden. 
 
Volleyball Herren 2 
 
Gelungener Start in die Rückrunde für  
 
Am Tag nach der GV 2017 ging es für uns los mit der Rückrunde. Mit sechs 
Spielern auf dem Feld, mit Michi mit einem gestauchten Finger auf der Bank 
und vielen Abwesenden, war die Personaldecke eher dünn und die Coaching-
Optionen für Erich entsprechend mager. Das Motto war also klar: Alle Mann 
Vollgas und keine weiteren Ausfälle. 
Das erste Spiel gegen Rikon war solid und ging mit 25:18 und 25:12 relativ 
klar an uns. Wir konnten uns gut warm spielen und zeigten einige schöne 
Ballwechsel.  
Gleich im Anschluss folgte das 2. Spiel gegen den Tabellenführer (weil mehr 
Spiele) Wila-Turbenthal. Zuversichtlich gingen wir auf den Platz, aber nach 
kürzester Zeit waren wir mit etwa 2:18 im Hintertreffen. So wie sie uns an die 
Wand spielten, zeichnete sich ein Debakel ab. 
Doch in der Pause fand Erich die richtigen Worte (Danke Coach ;-) und unser 
Selbstvertrauen war wieder da. Zudem kam jetzt die Sternstunde von Tim. 



Nach einem super schönen Kurzangriff, einigen Monsterblocks und einer 
Serviceserie war er der Mann des Spiels und sicherte uns den 2. Satz fast im 
Alleingang. Das abschliessende Tiebreak war klarer als das Resultat, aber 
nach einer Serviceserie eines Gegenspielers von 12:5 zu 12:12 bzw. gewissen 
Schwierigkeiten in unserer Serviceabnahme, wurde es doch noch einmal 
spannend. Es reichte aber dann dennoch zum verdienten Sieg. 
Fazit: 5 von 6 Punkten geholt, toll gekämpft und bis auf einen Punkt zu Wila 
aufgeschlossen (mit immer noch weniger Spielen). 
Vielen Dank an Erich fürs Coachen und unseren treuen Fans auf der Bank 
fürs Anfeuern. 
Resultate: 
NSW 2 – Rikon 1: 2:0 (25:18, 25:12) 
NSW 2 – Wila-Turbenthal: 2:1 (8:25, 25:13, 15:13) 
 
Volleyball Herren 2 gewinnt die Meisterschaft 2016/17 
 
Nachdem wir in der 2. Spielrunde der Rückrunde mit zwei ziemlich klaren 
Siegen gegen Steingut Schaffhausen und Concordia den 2. Platz und damit 
die Teilnahme am Aufstiegsturnier sicherstellen konnten, ging es am 
Samstag, 18.3.2017 in der letzten Runde um den Pokal. 
 

 
 
Das erste Spiel gegen die Hittnauer Zwerge war zunächst eine klare Sache. 
Doch in der Mitte des 2. Satzes war der Wurm drin und Hittnau ging 18:17 in 
Führung. Zwei Spielerwechsel brachten aber die Wende und der Satz konnte 

doch noch gewonnen werden. Mit diesen drei Punkten war klar: Die 
Meisterschaft gehört zum dritten Mal nacheinander uns. 
 
Das abschliessende Spiel gegen unseren Lieblingsgegner Wiesendangen war 
dann noch ein würdiger Abschluss der diesjährigen Meisterschaft. Da es nur 
noch um die Ehre ging, konnten wir für die Galerie spielen. Die Fans von 
beiden Mannschaften sorgten für eine grossartige Stimmung, die Ballwechsel 
waren intensiv, hart umkämpft und wurden immer wieder von beiden Seiten 
mit schönen Punkten beendet. Am Ende konnten wir das Spiel (wie meistens 
;-) in drei Sätzen für uns entscheiden. 
 

 
 
Das Aufstiegsturnier findet am 21.05.2017 in Nürensdorf statt (Veranstalter 
VBC Nürensdorf). 
 Auch dort würden wir uns über jede Fanunterstützung freuen, damit wir 
endlich den erhofften Aufstieg schaffen. 
 



Akro & Getu 
 
Vorfreude auf GymROCK 2017 
 

 
 
Das NSW-Akro-Team freut sich darauf, am 6. Mai 2017 bei GymROCK 
2017 auftreten zu dürfen. 43 NSW-Sportler/innen werden an diesem 
grossartigen Turnevent ihr Bestes geben. Seit einigen Wochen wird dafür 
trainiert. 
«GymROCK hat sich zum Ziel gesetzt das Turnen im Kanton Zürich 
zusammen mit Rock-Musik einem breiten Publikum zu zeigen. Sie bietet eine 
Plattform für attraktiven und schönen Turnsport und Live-Musik. Die 
Faszination GymROCK wird nun mit dem Motto „move it!“ im Jahr 2017 
fortgesetzt.» (Quelle: GymROCK Idee) 
Die NSW wird ihre feurige Darbietung vor den erwarteten 7000  

  

 
Zuschauer/innen zu einem Live-Song von Stefanie Heinzmann zeigen. Wer 
das NSW-Akro-Team und die ganze Show sehen will, kann nach wie vor 
Tickets auf der GymROCK-Site kaufen. Es hat noch freie Plätze. 
 
Trainingsweekend bei Freunden 
 
Am Wochenende vom 25./26.2.2017 war das Akro-Getu-Team zu Gast bei 
den Freunden aus Friedberg. Nach dem gemeinsamen Sommerlager in 
Winterthur letztes Jahr konnten an diesem Wochenende fünf unserer 
Sportlerinnen alte Freunde wiedersehen und sich gemeinsam auf die nun 
langsam aber sicher näher kommende Wettkampfsaison 2017 vorbereiten. 
Julia, Patrizia und Marisa, sowie Melanie und Annick konnten sich insgesamt 
10 Stunden intensiv auf die bevorstehenden Wettkämpfe in Portugal und 
Deutschland vorbereiten. Muskelkater und viele neue Erfahrungen sind der 
Lohn des Trainingswochenendes in Friedberg. 
Das Akro-Getu-Team dankt den Freunden von Sportakrobatik TSV Friedberg 
für die gebotene Möglichkeit sowie den Gastfamilien für den mehr als 
herzlichen Empfang! 
 
Maia International Acro Cup 2017 
 

 



 
Vom 1.-5. März 2017 fand in Portugal der Maia International Acro Cup 2017 
(MIAC 2017) statt. Die Delegation des NSW-Akro-Teams mit dem 
Betreuerteam Dominique, Iola und Simon machte sich am 2.3.2017 auf den 
Weg nach Portugal. Mit an Bord waren zwei Akrobatik-Einheiten: Das Age-
Group-II-Trio Leana, Céline und Gabriela und das Age-Group-II-Duo Annick 
und Melanie. 
 

  
 
Am ersten Wettkampftag turnte das Trio Leana, Céline und Gabriela ihre 
Tempo-Übung ohne grosse Patzer durch. Einige Unsicherheiten in der 
Choreo und fehlende Höhe bei der Doppelschraube ergaben eine Endnote von 
21.80. Für den ersten Auftritt in der Kategorie 12-18, das neue Reglement 
beachtend, war das keine schlechte Ausgangslage. 
Am Abend des ersten Tages war das Damenpaar Melanie und Annick mit der 
Balance-Übung an der Reihe. Leider wollte es bei der Rückenwaage zum 
Absitzen mit ganzer Drehung nicht klappen und Melanie musste Annick zu 
früh auf den Boden stellen, was zu Zeitfehlerabzug führte. Ausser diesem 
Patzer haben die beiden eine schöne Übung gezeigt, die die Note 20.820 
ergab. 
Der zweite Wettkampftag war für beide Einheiten um einiges besser. 
Die Balance-Übung von Gabriela, Céline und Leana wurde mit 23.590 
Punkten belohnt und Melanie und Annick holten 22.420 Punkte. Beide 
Einheiten können stolz sein auf die gezeigte Leistung. 

Ein grosser Dank geht an Simon und Iola für die super Betreuung. 
Am Sonntag stand für die Delegation ein Besuch in Porto an und am Abend 
wurde am Bankett gefeiert. 
 
 

 
Nachwuchsförderung: Die ZKB unterstützt die NSW 


